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Telegraphiſche Depeſche
London, Dienstag, d. 29. September, Vormitt. Eine

fernere amtliche Mittheilung der Ueberlandspoſt meldet aus
Calentta vom 23. Auguſt, daß am 2. Auguſt in Lucknvw
nur noch wenige Lebensmittel vorhanden waren und daß die
Stadt von Neng Sahib blockitrt wurde. Es wird ferner
amtlich mitgetheilt, daß Lord Elgin nach China zurückkehre
und daß laut Nachrichten aus Hongkong vom 10. Auguſt
Canton ſcharf blockirt wird. Ein Correſpondent der
Morning Poſt“ will wiſſen, daß Neng Sahib ertrunken
ſei und daß die Nachricht vom Tode des General Reed
ſich beſtätige.

Deutſchland
Berlin, d. 29. September. Se. Majeſtät der König haben

geruht: Dem Königlich hannoverſchen Geheimen Ober-Poſtrath Fries
land den Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe, und dem Kürſchnerge
ſellen Johann Heinrich Reinecke zu Friedeberg im Regierungs

Bezirk Frankfurt, die Retktkungs Medaille an Bande zit verleihen.
Der König wird dem Vernehmen nach in der nächſten Woche

(m 5. October) die Herzogin von Sagan zu Sagan und ſpäter in
Primkenau den Herzog von Auguſtenburg mit einem Beſuch beehren.

In unterrichteten Kreiſen ſpricht man davon daß der Kaiſer
Louis Napoleon nach Berlin kommen werde und erzählt ſich die Sa
che in folgender Weiſe. Der König von Preußen, eingeladen zu der
Zuſammenkunft in Stuttgart, habe es vorgezogen, ſeinen Bruder,
den Prinzen von Preußen, abzuſenden, welcher den Auftrag empfan
gen habe den Kaiſer der Franzoſen zu einem Beſuche in Berlin ein
zuladen um dem Könige, wie das dieſen Auftrag begleitende Schrei
ben höflicher Weiſe ſage, einen Erſatz dafür zu bieten, daß er den
Kaiſer in Stuttgart nicht begrüßen könne. Louis Napoleon ſolle mit
größer Bereitwilligkeit auf den Wunſch des Königs eingegangen ſein.
Man könne denſelben in den nächſten Tagen hier erwarten. Da der
Kaiſer Alexander am 2. Octbr. wieder nach Berlin zurückkehre, ſo ſei
es ſehr wahrſcheinlich daß der Kaiſer von Rußland und Frankreich

gleichzeitig ſich zum Beſuche an unſerem Hofe befinden würden und
daß auch der Kaiſer von Oeſterreich einer Einladung des Königs fol
gen und zu derſelben Zeit hierher kommen werde. (Unſer, ſonſt wohl
unterrichteter Korreſpondent bemerkt hierzu, daß er keine Veranlaſ
ſung habe, in die Glaubwürdigkeit der Perſonen, welche ihm dieſe
Nachricht mitgetheilt, Zweifel zu ſetzen, doch gebe er letztere mit aller
Reſerve und ohne für die Richtigkeit derſelben unter allen Umſtänden
einzutreten.)

Die Ankunft Jhrer Majeſtäten des Kaiſers und der Kaiſerin
von Rußland am königlichen Hoflager zu Potsdam wird der Zeit
zufolge am 2. October erwartet.

Die Beſorgniſſe, welche wir hegten, daß die Cholera auch bei
uns ihren Einzug halten würde, ſind für jetzt wenigſtens geſchwunden.
Nur einen einzigen Choleraanfall hatten wir und zwar im vergange
nen Monate. Es wurde aus dieſer Veranlaſſung in der Königlichen
Charité eine Choleraſtation auf polizeiliche Anordnung eröffnet, die
jedoch bereits am 30. Auguſt wieder geſchloſſen worden iſt. Auch

die gewöhnliche Brechruhr, welche in dieſem Jahre hier ſehr ſtark
graſſirte und viele Opfer, beſonders unter den Kindern forderte be
kiindet ſich in der entſchiedenſten Abnahme

Sir Culling Eardley, Baronet, der bekannte Leiter der evan
geliſchen Alliance iſt von ſeiner ſchweren Krankheit faſt vollſtändig

hergeſtellt ſeine Aerzte, Geheimerath Dr. Schönlein und Dr. Oppert,
haben ihm Hoffnung gemacht, in den nächſten Tagen ſeine Rückreiſe
nach England antreten zu können.

Stüttgart, d. 28. Septbr. Am geſtrigen Geburtsfeſte des
Königs hatte ſich der Kaiſer der Franzoſen in der hieſtgen katholiſchen

Kirche eine Meſſe beſtellt, welcher er in der Frühe agnwohnte und

hierauf dem Könige ſeinen Glückwunſch darbrachte. Nachher machte
der Kaiſer Viſiten bei den anweſenden höchſten Herrſchaften. Kaiſer
Alexander wohnte einem Gottesdienſte in der griechiſchen Kapelle des
Kronprinzlichen Palais bei und fuhr dann ebenfalls nach dem Kgl.
Reſidenzſchloß, um dem Landesherrn zu gratuliren. Nachmittags
führte der König den Kaiſer Napoleon nach dem Kgl. Landhaus Ro
ſenſtein mit ſeiner herrlichen Gemälde Galerie von dort aus wurde
auch die Wilhelma noch einmal beſucht. Abends war große Tafel
von 200 Gedecken im weißen Saal des Reſidenzſchloſſes. Kaiſer Ale
xander brachte die Geſundheit des Königs aus worauf der König
ſeine Hohen Gäſte leben ließ. Bei der im K. Hoftheater ſtattfinden
den Gala Vorſtellung wurde Balfe's Zigeunerin zum erſten Mal
aufgeführt, vor einem Publikum, welches aus zwei Kaiſern, einer Kai
ſerin, drei Königinnen, einer Großfürſtin, den Kronprinzlichen Herr
ſchaften, den Prinzen und Prinzeſſtnnen des K. Hauſes, den Oberſt
Hof und Staatsbeamten von Rußland Frankreich und Württem
berg den übrigen Mitgliedern des diplomatiſchen Corps und vielen
Schauluſtigen beſtand. Nachher war Familienverſammlung bei der
Königin. Beſonders erwähnenswerth iſt die Verleihung von vier
Großkreuzen der Württembergiſchen Krone, und zwar an den Prinzen

Alexander von Heſſen (Schwager des Kaiſers von Rußland), an den
Franzöſiſchen Miniſter des Auswärtigen Grafen Walewski, den Ruſ
ſiſchen Botſchafter in Paris Grafen Kiſſeleff und an Hrn. von Ray
neval, den Franzöſiſchen Botſchafter in Petersburg. Heute erſcheinen
die Höchſten Herrſchaften auf dem Volksfeſte zu Cannſtatt, wohin
jetzt ſchon Alles ſtrömt! (N. Pr. 3.Eine weiter gehende Mittheilung der „K. Ztg. meldet Der
glänzende Zug geht ſo eben vom hiefigen Schloſſe ab. Napoleon
war zu Pferde. Kaiſer Alexander beſucht ebenfalls das Feſt. Das
Feſt, das ſeine Beſucher alljährlich nach Zehn, Zwanzigtauſenden
zählt wird eine Stunde von hier auf dem ſogenannten Waſen bei
Cannſtatt gefeiert, wobei Wettrennen, Volksbeluſtigungen aller Art
mit Producten und Vieh Ausſtellung verbunden ſind. Das Wetter
iſt herrlich und mild. Das herbeiſtrömende Volk vermag kaum von
den EiſenbahnZügen, auf denen geſtern ſchon die Menſchen auf Gü
terwagen daher kamen, gefaßt zu werden. Jede zehn Minuten geht
von hier ein Zug nach Cannſtatt. Heute Abends wird Kaiſer Napo
leon wieder im Theater erſcheinen. „Egmont“ von Goethe iſt ſchnell
abbeſtellt und durch den „Freiſchütz“ erſetzt worden. Der Kaiſer von
Rußland geht heute, Napoleon morgen von hier weg.

Aus Stuttgart, d. 28. Sept. wird dem „Nord““ telegra phiſch
mitgetheilt daß die Zuſammenkunft in Weimar durch ein an den
Kaiſer Alexander vom Kaiſer von Oeſterreich gerichtetes Schreiben er
beten ſei; ſodann, daß der Czaar, welcher am 28. um 10 Uhr von
Stuttgart nach Darmſtadt abreiſen wollte ſeinen Aufenthalt bis Nach
mittags 4 Uhr verlängert habe. (Aus Paris, d. 28. Sept. wird
dem „Nord“ telegraphirt, daß auch der Kaiſer Napoleon ſeinen Auf
enthalt in Stuttgart verlängert habe und zwar um 48 Stunden.)

Bei Ankunft des Franzöſiſchen Kaiſers rief, wie die Zeit mel
det, ein Franzoſe, der ſeit 14 Monaten hier wohnt: „Viye la républi-
que frangaise ward aber ſofort von der Polizei umringt.

Weimar, d. 27. Sept. Die Aufregung gegen die St. He
hen aMedaille ſteigt hier, wo auch zahlreiche Meldungen einge
gangen ſein ſollen, in den Herzen der alten Krieger mit jedem Tage.
So leſen wir heute eine Bekanntmachung des Stabes, worin es
heißt: „Keiner, der die St. Helena Medaille angenommen oder gar
darum nachgeſucht hat, kann ferner an unſeren Kriegerfeſten Theil
nehmen und wir würden gezwungen denſelben jetzt ſchon aus unſe
ren Vereinen auszuſchließen und alle kameradſchaftlichen Verhältniſſe
mit ihm abzubrechen.“ Weiter wird einem ſolchen Kameraden die
„letzte Ehre verweigert, auch ſolle „ſeine Deutſche Verdienſtme
daille nicht an den geſetzlichen Platz gebracht werden. Die Neu
gierde dreht ſich noch um die Namen der Bewerber die nach ſolchen

Manifeſtationen wohlweislich ſchweigen werden.
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Aus Gotha hört man daß dort ein einziger alter Krieger,
dem wahrſcheinlich die Hoffnung auf materiellen Gewinn das richtige
Gefühl etwas zerſtört hatte, ſich an das Miniſterium gewendet und
deſſen Vermittelung zur Erlangung der Helenamedaille erbeten habe
es wird aber auch hinzugeſetzt, der Chef der genannten hohen Be
hörde habe den alten Krieger ſo kräftig von der Verwerflichkeit ſeines
Vorhabens überzeugt, daß dieſer von der Medaille nichts mehr wiſ

ſen will.
Frankreich.

Paris, d. 28. Sept. Die Betrachtungen, welche wir in den
heutigen Blättern über Stuttgart finden ſind entſchieden friedlicher
Natur Ueber die Zuſammenkunft können wir hier natürlich noch
wenig Genaueres erfahren, dagegen entnehme ich aus dem Briefe ei
nes hochgeſtellten Ruſſen, daß die Perſönlichkeit des Kaiſers Napoleon
einen ſehr guten Eindruck auf den Czaaren und deſſen Umgebung her
vorgebracht hat. Es iſt möglich, daß der Diplomat nur in der Hoff
nung ſchwebt, daß ſein Brief hier in diplomatiſchen Kreiſen bekannt
werde, es iſt aber auch bekannt, daß Napoleon III. wenn er will,
ſehr liebenswürdig zu ſein vermag. Auch in Paris iſt es bemerkt
worden, daß die Vertheilung der St. Helena Medaille der deutſchen
Reiſe des Kaiſers kurz vorherging. Anfangs kamen die Geſuche um
Ertheilung derſelben aus Deutſchland nur ſehr vereinzelt, jetzt aber
betragen dieſelben mehrere Tauſende. Man iſt in Frankreich nun
ſehr geſpannt darauf, ob die deutſchen Mächte, welche zu der Ver
ſetzung Napoleon's l. nach St. Helena hauptſächlich mitgewirkt haben,
die Tragung dieſer DemonſtrationsMedaille geſtatten werden. Auch
in dem Umſtande, daß der Kaiſer den Prinzen Murat mit nach Stutt
gart genommen hat, ſieht man eine Kundgebung. Da man weiß,
daß der Kaiſer nichts leicht nimmt, ſondern ſeine Plane in kleinen
Zügen anzudeuten pflegt, ſo zieht nan aus dem Umſtande daß der
Kaiſer dem Czaaren den Prinzen Murat vorſtellt, den Schluß daß
auch dieſer Umſtand kein Spiel des Zufalles ſei. (R. 39

Donaufürſtenthümer.
Die Wahlen in der Moldau haben zufolge einer bei der

Franzöſiſchen Geſandtſchaft in Wien eingelaufenen Depeſche das End
reſultat gehabt, daß 80 Vertreter der Union, 16 Gegner derſelben ge
wählt ſind.

Oſtindien.
Trieſt, d. 28. September. Die Ueberlandspoſt iſt eingetrof

fen und bringt Nachrichten aus Bombay vom 31. Auguſt. Die
BombayTimes“ bezeichnet die Lage als eine beklagenswerthe. Ge
neral Havelock war nach Cawnpore zurückgegangen. Das König
reich Audh befand ſich in völligem Aufſtande. Delhi war noch nicht
genommen man beabſichtigte indeß nach Ankunft des unter Brigadier
Richolſon ſtehenden Corps einen Angriff. In verſchiedenen Mili
ar Stationen haben neuerdings Auflehnungen ſtattgefunden in Folge
deren die betreffenden Regimenter aufgelöſt worden ſind. Jn Lahore
iſt eine Meuterei ausgebrochen, wobei der Commandeur Spencer
mordet worden iſt. Jn mehreren SipoyRegimentern der Präſident

ſchaft Bombay haben ſich bedenkliche Symnptome gezeigt.
London d. 28. September. Eine auf amtlichen Wege hier

eingegangene Depeſche der Ueberlandspoſt meldet aus Bombay vom
31. Auguſt, daß am 12. Brigadier Nicholſon mit bedeutenden Ver
ſtärkungen nur noch einen Tagemarſch von Delhi entfernt geweſen ſei,
und daß nächſtens ein Angriff auf Delhi erfolgen werde. General
Havelock, der den Feind mehrmals geſchlagen und viele Kanonen
genommen hatte, befand ſich noch bei Cawnpore. Gool ab Singh
iſt am 2. Auguſt geſtorben. Jn Nuſſirabad, Präſidentſchaft Bombay,
iſt ein Infanterie Regiment entwaffnet worden. Auch in Madras
wurde ein Kavallerie- Regiment entwaffnet, weil daſſelbe ſich geweigert
hatte nach Bengalen zu marſchiren. Jn Central Jndien herrſcht
Ruhe Jn Lahvore hat ſich ein Infanterie Regiment empört und ſei
nen Commandeur Spencer ermordet; der Aufſtand iſt jedoch ſpäter

unterdrückt worden. Von der Jnſel Mauritius iſt der Reſt des dor
tigen Regiments in Bombay angekommen.

(S. außerdem die telegraph. Depeſche zu Anfang der heut. Nr.)

China.
Aus Hongkong wird durch die neueſte Ueberlandpoſt gemeldet,

daß der Britiſche Admiral Seymour Fluß und Hafen Canton in
Belagerungszuſtand erklärt habe.

Vermiſchtes.
Ueber Renz und die Urſache ſeines diesjährigen Nichterſchei

nens in Berlin hört die „Zeit““ aus beſter Quelle Folgendes Renz
hat mit einem Koſtenaufwande von über 80,000 Gulden in Wien be
kanntlich einen Circus erbaut und dort im vorigen Jahre brillante
Geſchäfte gemacht, von den Wienern Vorwürfe empfangen, daß er
mitten im Winter die Kaiſerſtadt verließ und nach Berlin ging. Wenn
auch hier der Beſuch ſeines Circus zahlreich deckte er doch nur ſchwer
die enormen Koſten des Geſchäfts. Ein Beſuch, den Renz mit ſeiner
Geſellſchaft in Peſth machte, wurde von den Roſſe liebhabenden Ma
gyaren mit ſolcher Theilnahme aufgenommen, daß er auch dort einen
eignen ſtabilen Circus erbaute. Wien und Peſth ſichern dem Unter
nehmen für 7 bis 8 Herbſt und Wintermonate brillante Erfolge,

reichere, wie hier in Berlin, wo er für den fremden CEireus eine hohe
Pacht zahlen mußte, während er dort auf eigenem Grund und Boden
aärbeitet. Da Renz unter ſolchen Umſtänden Berlin den Rücken kehrt,
wird ſt Ende Setober die ebenfalls ſehr renommirte Kunſtreiter
Geſellſchaft unter Direktion von Wollſchläger, die gegenwärtig in

Den weſentlichen Inhalt dieſer Nachrichten haben wir bereits geſtern dureine zelegraphiſche Hepeſche mitgetheilt Sitten Haven. geſt ch

Glanz.

Amſterdam Furore und. Einnahme macht den DOtto'ſchen Circus in
der Friedrichsſtraße für die Winterſaiſon in Beſitz nehmen, natürlich
Alles anwenden müſſen, um mit dem Vorgänger in Bezug auf Roß
und. Mann und kunſtfertige Damen vor Allem gleichen Schritt
zu halten. Günſtige Zeitungsnachrichten über die Wollſchläger' ſche
Geſellſchaft ſcheinen dies auch außer Zweifel zu ſtellen obgleich wir
glauben, daß der Renz ſche PferdeLuxus ſchwer zu erreichen ſein wird.

Leipzig. Die von Meſſe zu Meſſe ſich ſteigernde Zahl der
Meßfremden hat gegenwärtig eine ſolche Hbhe erreicht, daß Manche
nur in entfernten Theilen der Vorſtädte ünterkommen finden können.
Dem Fürſten von Reuß, welcher vor einigen Kagen mit Gefolge hier
eintraf, war es nicht möglich, in irgend einem geeigneten Hotel Zim
mer zu bekommen, und Se. Durchlaucht mußte daher bis zur Abreiſe
in der Eiſenbahn Reſtauration verweilen. Ueber die neudecorirten
Säle des Hotel de Pologne, ſchreibt die „DO. A. Z. Wir ha
ben ſelten Prunk und Geſchmack in ſo vollkommenem Einklang geſe
hen, wie in dieſen Sälen. Ueberall wahrhafte Pracht, maſſenhafter
Farbenglanz, nirgends aber eine Ueberladung, nirgends etwas das
dem ſchönen Ganzen nur den geringſten Abbruch thäte. Nachdem der
Beſucher eine anmuthige Rotunde durchſchritten, nimmt ihn der erſte
Saal auf welcher im pompejaniſchen Geſchmack die Arabeske vor
herrſchend und in einer überraſchenden Mannichfaltigkeit zeigt. Drei
große vergoldete Kronleuchter, welche eine überreiche Anzahl Gas
fſlammen entfalten geben dem ganzen Farbenbild einen entzückenden

Jm zweiten unmittelbar daran ſtoßenden Saale, der einen
ganz andern Charakter, den der Renaiſſance, trägt, wiederholt ſich
dieſelbe Pracht. In beiden Sälen werfen coloſſale Spiegel mit ele
ganter Goldverzierung all den Glanz tauſendfach zurück.

Die „Allg. Ztg.“ berichtet aus Neapel vom 17. Septbr.
über furchtbare Verheerungen, die durch Naturerſcheinungen angerich
tet worden ſind. Ein beträchtlicher Theil der blühenden Fabrikſtadt
Piedimonte liegt in Trümmern und der noch aufrecht ſtehende iſt
gräßlich verwüſtet. Die Stadt iſt in der Provinz Moliſe am Fuße
des Mateſegebirges gelegen. Der Gebirgsfluß Torano durchſchneidet
ſie. Ein Wolkenbruch, der ſich am 13. Nachmittags auf dem Ge
birgsgipfel ereignete ſchwellte den kleinen Fluß in wenigen Minuten
zum reißenden Strome an. Er zertrümmerte ſeine maſſive Brücke
und ſein Bett verlaſſend, das mit Geröll ausgefüllt ward, ſuchte er
ſich ein neues Bett durch die Stadt zu bahnen Eine Menge Häu
ſer ſind unter dem Andrange der Waſſermaſſe zuſammen geſtürzt.
Bis jetzt hat man 52 Leichen aus den Trümmern hervor gezogen
und doch dürfte ihre Anzahl kaum die Hälfte der Opfer ausmachen
die zu beklagen ſind, da immer noch ſehr viele Menſchen vermißt
werden.

Aus der Provinz Sachſen
Weißenfels. Seit Kurzem haben die Erdarbeiten für die

Fundamentirung des auf dem großen Janushügel zum Andenken an
die Schlacht von Roßbach zu errichtenden Denkmals begonnen.
Der Hügel erheht ſich über dem ſüdlich vorbeiführenden Communica
tionswege, zwiſchen Roßbach und der Merſeburg Weißenfelſer Chauf
ſee, nur wenig über 5 Fuß und beſteht vollſtändig aus aufgeſchütte
tem Boden.

Magdeburg, d. 24. Septbr. Das militairiſche Gutachten
über den von der betreffenden Commiſſton entworfenen Plan einer
Erweiterung der hieſigen Stadt ſoll zu deſſen Gunſten aus
gefallen ſein. Es würden ſich hiernach an den ſüdlichen Stadttheil,
nach Abtragung des Sudenburger Thores und der dortigen Feſtungs
wälle, zwei lange Straßen mik vier Querſtraßen in der Richtung nach
dem Stern zu anſchließen. Somit würde es nun vorzugsweiſe an
der Stadt ſein, das Unternehmen auf's Kräftigſte zu unterſtützen.
Wie der „M. C. berichtet, iſt es dem Apoſtel der Jrvingianer, v.
Pochhammer, gelungen hier die förmliche Conſtituirung einer Ge
meinde, die ſich, wie ihre Mutter und Schweſter-Gemeinden, „apo
ſtoliſche Gemeinde“ nennt, herbeizuführem. Zu ihrem Seelenhirten
hat ſie den in Berlin wohnhaften Prediger Rothe erwählt, der einen
Sonntag um den andern den Gottesdienſt hier abhalten wird. Als
ſein Stellvertreter wird der HühneraugenOperateur Olbrecht fungiren,
der ſich zu dieſem Zwecke hier anſäſſig gemacht hat. Die Gemeinde
ſoll jedoch zur Zeit erſt 64 Köpfe ſtark ſein.

Geſetz Sammlung
Das am 26. Sept. e 52. Stück der Geſetz Sammlung enthält unter

Nr. 4768. den Allerhöchſten Erlaß vom 23. März 1857, vetreffend die in Gemäßheit
n r vom 7. Mai 1856 aufzunehmende Staatsanleihe von 7,680,000 Tha

ern unterNr. 4769. das Privilegium wegen Ausfertigung auf den Jnhaber lautender Obli
gationen des Aken Roſenburger Deichverbandes im Betrage von 100,000 Thlr. Pom

17. Auguſt 1857, unterNr. 4770. den Allerhöchſten Erlaß vom 24. Auguſt 1857, betreffend die Verlei
hung der Städteordnung für die Rheinprovinz vom b. Mai 1856 an die Gemeinde
Emmerich, Regierungsbezirks Düſſeldorf unter

Nr. 4771. den Allerhöchſten Erlaß vom 24. Auguſt 1857, betreffend die Verlei
bung der Städteordnung für die Rheinprovinz vom 16. Mai 1856 an die Stadtge
meinde Neukirchen, Regierungsbezirks Düſſeldorf; unterNr. 4772. das Statut des Blumenthaler Deichverbandes. Vom 31. Auguſt 1857

unterNr. 4773. den Allerhöchſten Erlaß vom 31. Alguſt 1857/ betreffend die Verl
hung der ſiskaliſchen Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung der Chauſſee v
der Berlin Kaſſeler Staatsſtraße bei Roßla über Kelbra bis zur de n

en und unterburg Sondershauſenſchen Landesgrenze in der Richtung auf Sondershau
Nr. 4774. die Bekanntmachung betreffend die Allerhöchſte Beſtätigung des Sta

tuts der Dampfmühlen Aktiengeſellſchaft Witten. Vom J. Septbr. 1857.
Das am 30. Septbr. ausgegebene 53. Stück der Geſetze Sammlung enthält unter

Nr. 4775. die Ueberſetzung der KartelConvention, unterzelchnet von den Bevollmäch
tigten Sr. Majeſtät des Königs e und Sr. Majeſtät des Kaiſers von

Auguſt
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Niederwärts, d.

Magdeburg, den 29. September. f. Brief. Geld

Amſterdam kurze Sicht. Sdo. 2 t eHamburg kurze Sicht. Sde 2 Monat 149
Frankfurt kurze Sicht.

do. 2 Monat e inPreuß. Friedrichsdor S g 113
Ausländiſch Gold à 5

S 31Preuß. Staats Schuldſcheine
Verein. Dampfſchifff. StammActien 4 e

o. do. Prior. Actien 5 99
Magdeb. Leipz. StammActien I. Em. 4 m

do. do. v. I. 9do. do. PrioritätsActien 1 Em. 93 S
do. do. do. 100do. Halberſt. Stamm Actien 4
do. do. Prior-Actien 4
do. Wittenberg. StammAct. 4
dö. do. Prior. -Actien 4 94 S
do. FeueraſſekuranzActien 4 400 S
do. HagelverſicherungsAetien S
do. Lebensverſicherungs-Actien 5

do. Privat Bank Actien S
do. Gas Actien e 4 SDeſſauer Continental Gas Aetien s

Marktberichte.
Magdeburg, den 29. September. (Nach Wispeln.)

Weizen e G erſteRoggen e bafe rKartoffelſpiritus loco pr. 14,400 pCt. Trall. 35

Berlin den 29. Septbr.
Weizen loco 50——82 90pfd, fein gelb ſchleſ. 75——76
pr. 90pfd. bez.
Roggen loco 4 b 84 85pfd. 46 bez.Sept. Oct. u. Oct. Novbr. 44 bez. u. Br. Na

G. Nov. Dec. 44 bez. Br. u. G.
Frühj. 47 47 bez. Br. u. G., Mai Juni
47 bez. u. G. Br.Hafer 32——36 Sept. Oct. 32 bez. Frühj. 33

bez., Br. u. G.
Rüböl loco 14 bez. Sept. Oct. 14

bez. 16 Br. 14 G. Oct. Nov. 1412 bez.
u. Br. G. Nov. Decbr. 14 bez. Br. u. G.
Früh 14 be u. rSpiritus loco 27 —2 Sept. 28 27

bez. u. G. Br. Sept. Oct. 26 27
bez. u. Br. G. Dct. Nov. 24 bez.Br. u. G., Nov. Dec. 24 --24 bez Br. u. G.,
Dec. Jan. 23 bez. April Mai 248 bez.
Br. u. G.

Weizen wenig verändert. Roggen loco billiger erlaſſen,
nahe Termine feſt und etwas beſſer, ſpätere billiger ver
kauft z gekünd. 100 Wiſpel. Rüböl feſt und zu anziehen
den Preiſen gehandelt gekünd. 500 Etnr. Spiritus na
mentlich pr. Septbr. ſtark weichend, ſchließt im Allgemei
nen feſter gekünd. 400,000 Quart.

Breslait, d. 29. Septbr. Spiritus pr. Eimer zu 60
Quart bei 80 pEt. Tralles I1 G Weizen weißer
63--83 gelber 6478 J Noggen 45—50
Gerſte 44—-49 Hafer 32— 36

Stettin d 29. Septbr. Weizen 66—80, Frühj. 69.
Roggen 42 44, Sept. Oct. u. Octbr. Novbr. 42
Frühj. 467.. Spiritus Sept. 13 bez. Sept. /Octbr.
13 da Oct. Nov. u. Frühj. 15. Rüböl 142,,, Sept.Oct. 14 bez., April, Mat 149 G.

Hamburg, d 29. Sept. Weizen loco gefragter, ab
auswärts ſtille. Roggen loco und ab auswärks ſtille.
Oel pr. Herbſt 30 pr. Frühj. 29

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 29. Sept. Abends am Unterpegel 4 Fuß 11 Zoll.
am 30. Sept, Morgens am Unterpegel 4 Fuß 11 Zoll.
Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels.

Am Unterpegel
am 28. September Abends Fuß 5 Zoll
am 29. September Morgens Fuß 4 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
den 29. September am alten Pegel 38 Zoll unter 0.

am neuen Pegel 4 Fuß Zoll.

Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſfirten:

Aufwärts, d. 29. Septbr. F. Andrege, Nr. 58,
Güter, v. Magdeburg n. Dresden. A. Warnicke,
Steinkohlen, v. Hambürg n. Stadtm.Magdeburg. W.
Damaſt, Schlemmkreide, v. Stettin n. Halle. F. und
A. Wilcke, 2 Kähne, leere Fäſſer, v. Köpnick n. Schö
nebeck. F. Pohle, Stabholz, v. Spandau n. Halle.
A. Schröder, desgl. Comt. k. S. Schifff., 2 Kähne,
Nutzholz, v. Spandau n. Buckau. W. Schwarz, Coaks,
v. Hamburg n. Buckau. G. Boltze, Roggen, v. Ber
lin n. Halle. Derſelbe, 2 Kähne, Bauholz, v. Pots
dam n. Rothenburg. Comt. k. S. Schifff., 2 Kähne,
Eiſenbahnſchwellen, v. Spandau n. Buckau. G. F.
Kiering Heu, d. Magdeburg n. Alsleben. G. Geor
ges, Stabholz, v. Spandau n. Bernburg. Gebr. Hu

ans, Bretter v. Berlin n. Halle. G. Senff, Brenn
holz, v. Spandau n. Halle. BDoltze, 4 Kähne, Rog
gen, v. Berlin n. Halle.

29. Sept. J. Pechanz, friſchesObſt, v. Loboſitz n. Berlin. e F. e Behnntohen,
v. Außig n. Magdebürg. W. Köhler Braunkohlen

Außig n. Neuſt. Magdeburg C. Reichelt, Stück
gut v. Dresden n. Magdeburg. Gebr. Gruviat,

Steinkohlen, v. Dresden n. Mägdeburg. J. Hane
wald, Töpfe, v. Pirna n. Hamburg. K. Kunert,
Gerſte u. Sagt, v. Dresden n. Magdeburg

Magdeburg, den 29. September 1897.
Königl. Schleuſengmt. Hagſe.

Fonds und Geld-Cours. Berlin, den 29. Septbr.

Amt rief G Brief e.onds Courſe. f. Brief. Geld. Berl. Anh. Prior. A. Phür. Prior. 2Obl. 4 S
r. Freiw. Anl. 4 9999 do. do. 4 do. I. Serie aSt. Anl. von 18504 99 Berlin Hamburger 113 do. IV. Serie
do. von 1852 4199 do. Prioritäts 41 Wilhelmsb. (Coſeldo. von 18544 995 99 do. do. II. Emiſſ. 4 Oderberger)ddo. von 18554 998 B. -Potsd. Magd. do. Prioritäts 4 80do. von 18564 99 do. Prior-Obl. do. III. Emiſſion 4 78
do. von 18534 94 do. do. Lit. C. 4 97Staats Schuldſch.3 815 81 do. do. Lit. D. A. 97 Ausländ. Eiſen

Prämienſcheine der Berlin Stettiner 129 128 bahn StammSeehandl. à 50 do. Prior. Obl. Aectien.Präm. Anl. von do. do. II. Serie 4 Anmſterd. Rotterd. 651855 à 100 110 109 Br. -Schw.Freib S iel Altona
Kur u. Neumärk. Brieg Neiſſe 475 74 EdbauZittau nSchuldverſchreib. 79 78 Cöln Creſelden udwigsh. Bexb. 4 146Oder Deichbau do. Prioritäts 4 Mainz Ludwigsh.Obligationen 4 Cöln Mindener 3 euſt.WeißenburgBerl. Stadt Obl. 4 9999 do. Prior. Obl. 41 99 Megklenburger 50do. do. 3 80 79 do. do. II. Emiſſ. 5 101 Nordb.(Fr Wilh. 46

e e et e en pat.dur u. Neumärk. 3 82 82 V Emiſſi 5 Je e e ehePommerſche 3 83 Prioritäts 5 ritätsActien.e egeeeeeſerſe ereserereeede de adeb utten e en eSchleſiſche 3 Magdeb. Wittenb. 38 do. Sb. u. Meuſe g. eS rane l do. Prioritäts 4 S Se Münſter Hammer 4tirte Lit. B. 3 Riederſchl. Märk 4 89 88 Jnländ. Fonds.
Weſtpreußiſche 3 79 78 do. Prioritäts Kaſſen VereinsRentenbriefe. do. Conv. Prior. 4 88 87 e t 4Kur u. Neumärk. 4 892 89 do. do. III. Serie g. pnigev- Privarve4 95

g iel Magdeburger do. 93Pommerſche 4 89 do. IV. Serie sPoſenſe r g88,, Niederſchl. Jwei Ppoſener do. 960Poſenſche 4 809 8837, Niederſchl. Zweigb. Handels GeſPreußiſchen 0Oberſchl. i r seaGeſ. a 80e e e e du cher od.a Peter Land eSchleſiſchen S do. Prior. Lit. A. h BankVerein 80Pr. B. Antheilſch. Ia9 e breiteFriedrichsd'or 137 13 do. do. Lit. D. Fa S ſenbhd. 4
Andere Goldmün do. do. Lit. B. Szen à 5 10 95, Prinz W. St.V. Preuß Eiſenb.-do. Pr. J. I. Ser s JQuitt. Bogen.Eiſenb. Aetien. do. II. Serie s WPresl. -Schw.Frb.Aachen Düſſeldorf. 3 80 Rheiniſche 91 90 III. Emiſſion 4 1099
do. Prioritäts 4 do. (St. Pr. DODppeln-Tarnowitzdo. II. Emiſſion do. Prior. Obl. 4. Rhein. II. Emiſſton
do. III. Emiſſion 4 d. v. Saat gar. 31 798/, do. II. Emiſſion 81Aachen Maſtrichter WMRuhrort-Crefelder
do. Prioritäts 41 Kreis Gladbacher 3 88 S usländ. Fonds.
do. II. Emiſſion do. Prioritäts 4 97 WBraunſchw. Bank 4 1115Bergiſch Märkiſche 84 83 do. II. Serie 4 Bremer Bank 4 Ido. Prioritäts 5 do II. Serie (KCoöburger Creditb. 4 76 75do. do. II. Serie s 100 99 Stargard Poſen 3 97 Darmſtädter Bank 4 103do. (Dortm.Soeſt) 4 S do. Prioritäts 4. Gerager Bank 4 88 87

do. do. II. Serie 4 S do. II. Emiſſion 4/2 98 e Bank 84B. Anh. L. A. u. B. 129 128 Thüringer 124 123 Weimarſche Bank 4 1106 1105
AachenMaſtrichter 52 à 51 gem. Berlin-Potsdam Magdeburger 136 à 135 gem. BreslauSchweidnitzt

Freiburger 116 à 116 gemm. CölnMindener 149 a 147 gen. Oberſchl. Lit. A. 139 à 139 gem. SOber
Lit. C. 1293 a 129 gem. CDas Geſchäft beſchränkte ſich heute faſt ausſchließlich
ſowohl einzelner Eiſenbahn als Bank und Credit Ac

Bank-Actien. NRoſtocker [3f. 4 pCt.
Hamb. Vereins Bank [4] 99 bz. Hannoverſche Bank
83 G. Darmſtädter Zettelbank [4] 91 929 bz.
ziger Creditbank Actien [4] 74*2 bz.

(4] 6766 bz. e r10627, bz. u. B. Genfer Credit Bank [a] 64 bz.
Credit Geſellſchaft [5] 98 bz. u. G.

Wilhelmsbahn (Coſel-Oderberg) 49 a 48 gem.

Meininger Creditbank Actien [4] 85 G.
Moldauer Eredit Bank [a] 103 bz. u. B. Oeſterr. Credit Bank [5] 106 107

Disconto Conſ. Scheine 104 104 bz.
Minerva Bergw. Actien [5] 91 bz.

auf die Ultimo-Liquidation, in Folge deſſen ſich die Courſe
tien drückten.

Gothaer [4] 87 G. Hamb. Nordd. Bank [4] 90 bz.[4] 102 eiwas bz. u. B. Luxemburger Bank a

u. B. Darmſtädter Berecht.Scheine Leip
Deſſauer Creditbank Actien

Waaren

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Die dreiunddreißigſte ordentliche Hauptverſammlung
der Geſellſchaft zu gegenſeitiger Hagelſchäden- Vergütung in Leipzig

Freitag den 16. Oetober d. J.
im Büreau der Anſtalt ſtatt und beginnt Morgens 9 Uhr.

findet

Leipzig, den 30. Septbr. 1857. Die Direction
Auction.

Die zur Hinterlaſſenſchaft der verw. Frau
Tapezierer Pfündner hier gehörigen Mobi
lien, darunter ein anſehnliches Lager von Ta
peten, Bronce und Poſamentierwaaren, ſollen
am künftigen Freitag den 2. Octbr.

von Vorm. S Uhr an
im Nachlaßhauſe (Vorſtadt Altenburg) gegen
Baarzahlung meiſtbietend verkauft werden.

Merſeburg, am 28. Septbr. 1857.
J. A. der Erben

Der Rechts Anwalt Hunger.

Auction.
Freitag d. 2. October Nachmitt. T Uhr

verſteigere ich gr. Ulrichsſtr. Nr. 18 wegen
Domieilveränderung mehrerer Fa
milien nebſt einigen Nachlaſſen, ſehr
gut erhaltenes feines mahagoni und
birken Mobiliar, als Schreib, Kleider

Wäſch, Spiegel u. Bücherſecretair's, Schlaf-,
Plüſch u. andere Sopha's, Armſtühle, Gold
rahmſpiegel mit Conſols und Marmorplatten,
Pfeilerſpiegel, Kommoden, Waſchtiſche, Bett
ſtellen, Matratzen Siſche, Kleiderſchränke
Stühle Kupfer, Meſſing, Federbetten Wä

ſche, Kleidungsſtücke, Gefäße, Hausgeräthe
u. dgl. m.

Brandt, Auct.-Commiſſ. u. ger. Taxator.

Auetion
von Harlemer Blumenzwiebeln.

Sonnabend d. 3. Oct. Vormitt. 9 Uhr und
Nachmitt. 2 Uhr verſteigere ich gr. Ulrichsſtr.
Nr. 18 eirca 5000 Stück Harlemer
Blumenzwiebeln der ſchönſten und
auserleſenſten Sorten, als Hyacin
then, Tazetten, Duc van Voll Tulpen, Ero
cus u. dgl. m.

Brandt, Auct -Commiſſ. u. ger Taxgtor.



Keht en hke Gln aus dem Depot der Herren Weld-
in Haag empfiehlt

Gr. FHadvama in Halle aS.man Co.
Den Empfang merier es wagaren,

beſtehend in allen ermnenn und G Arte zeigt ergebenſt an
die Terche, Setciem- und Foce V en Ka ne

von er Co. groſte Steinſtraße 68.
Die neueſten erbet und W nater- V äetel, ſowie alen in gllen

Stomrem empfehlen ergebenſt
o. große Steinſtr. 68.

Große Ulrichsſtr. 1 u. 2. V. Gotn Große Ulrichsſtr. u. 2.
Herren-Garderobe-Magazin,

welches mit dem Neueſten und Schönſten,
Winter- Saiſon aſſortirt iſt, empfiehlt ſich einem geehrten hieſigen
auf nachſtehenden Preis Conrant aufmerkſam gemacht.

Double und Düffel-Raglans und Säcke von 6
5 an VBournuſſe für Civil und Militair von 8 an Fracks ſehr
von 5 F. an Beinkleider von

auber
Double Buckskin c. von 3 A. an

Kalmuck- und Angorg- Röcke von 3 an.

V. Gott große

an anſchließende Neberz

was in dieſem Fache im Gebiete der Mode erſchienen, in großer Auswahl für die Herbſt und
und auswärtigen Publikum zur geneigten Beachtung Jnsbeſondere wird

ieher und Röcke von demſelben Stoffe von
und fein von 7 r an feine Tuchröcke

Schlaf- und Hausröcke von 2 an

Uleichsſtraſte J u. 2.
Im Hamen- Garderobe Kagazin von l. Gottheil,

e Ulrichsſtraße Nr. n. 2,großder neueſten, nach Pariſer Modells gearbeiteten und mit den geſchmackvollſten Garnibefindet ſich eine überraſchend große Auswahl
turen beſetzten

Fern und rnzu nachſtehenden außerordentlich billigen Preiſen
Nad- Mäntel in Double, Velour e. mit Pellerine von 12 an
Herbſt-Manteletts in Double von 6 an desgl. in Tuch und Jephir
Jacken von 2 an.

desgleichen in Tuch und Jephir von 8 an
von 5 an Double und Aungorg

V. Gott große Ulrichsſtr. I u.
Das WMenbles Magazin der Siſchlermeiſter Schurig Schönemann am

Markt unweit der Klausſtra im Kaufmann MRiſelſſchen Hauſe belegen (Eingang kühle
Brunnengaſſe), empfiehlt ſein wohl aſſortirtes Lager einem hochgeehrten hieſigen und aus
wärtigen Publikum beſtens.

n so ö mee Quiatütest erhielt u. empfiehlt er G S

ein. n ne rnv G An—cBSS, Apricosem, Befne-
clamden, Brbeeren, rsich, Kirschen, Stachelbeeren, Bär-
men, Paumen, Magebrittem,
Aepfel, Mirabellen u. FIeloB en ete. in eFHimveeren, ohneu. I Caraffen, ebenso O
senkohl, junge Carotten, rbsen, MRohzen, Be o.
Brech- u. Stangenspargel, Artischocken, auch R EB-
PESIROS n Wiasser, Essig n. Butter eonservuärt e

G. GolfWirklich echles HEHamabenr ger Be und
OChSC R SeM, ebenso echte Oel und
We Se in bester Winterwaare empfehlt bestens

l. GoldGhester-, Wenfoehateller- a Strass-
ine m Schachtel b Ia offerirt erg.

Gl. Goldene
PreſHeſenur in längſt anerkannt vorzüglich gährungs

kräftiger Qualität empfiehlt bei jedem Quan
Mr. eerholeit,

im Gaſthof zur goldenen Roſe.

Trockne Hefe
empfiehlt

die Berliner Hefen Niederlage
D. W. a hn., Schmeerſtr. 14.
Trockene Hefe beſter Qualite, ſtets

friſch, ſchöne große Roſinen à U 6
empfiehlt Friedr. Taubert, Alter Markt.

tum ſtets friſch

Altes Kupfer Meſſing, Zinn,
Eiſen Knochen Lumpen u. ſ. w. werden ge
kauft und zum höchſten Preiſe bezahlt

Ankergaſſe Nr. 1,
in dem früher von Hrn. Ritter G Comp.

innegehabten Lokale.

Für die Spielwaarenfabrik von Auguſt
Götzinger in Merſeburg können noch
einige auswärtige accurate Tiſchler dauernd be
ſchäftigt werden. Anmeldungen direct

Friſcher KalkMontag den 5. October in der Giebichenſteiner

bei

Spick Aaleger. Weſer Lachs,
beides ganz vorzüglich ſchön, offerirt

Julius Riftert.
Morgen früh

extra friſchen See Horſch
Julius Kiffert.

Verloren. s
Am Montag Nachmittag den 28. Septbr.

zwiſchen 2 u. 4 Uhr, iſt vom Petersberge
bis nach Halle ein Paquet mit 3 ſchwarzen
Kleidern und verſchiedenen Kleinigkeiten aus
dem Wagen verloren gegangen der ehrliche
Finder wird gebeten ſolches gegen eine gute
Belohnung entweder auf dem Amte Peters
berg oder bei Herrn Hädicke in der Wein
traube bei Giebichenſtein abzugeben.
S 1 Atlas-Käppchen mit breiter ſilberner Borde
iſt verloren gegangen der ehrliche Finder wird
gebeten, felbiges gegen eine Belohnung bei
Ed. Stückrath in der Expedition dieſer
Zeitung abzugeben.

Preßhefe
in (bekannter vorzüglicher Qualite und ſtets
friſch empfiehlt bei jedem Quantum billigſt

Leop. Aüühling,
früher F. A. Perſchmann.

Familien Nachrichten.
TodesAnzeige.

Heute Mittag 12 Uhr verſchied ſchnell und
unerwartet am Typhus unſer lieber Gatte
Vater und Großvater, der Amtmann Fried
rich Wilhelin Maaß. Um ſtilles Bei
leid bitten in ihrer tiefen Betrübniß

die Hinterlaſſenen
Amtsziegelei.

GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.

Rittergut Gollme, den 29. Septbr. 1857.



m

Bekanntmachungen.

Nothwendiger Verkauf
veim Königl. Preuß Kreis Gerichte

zu Halle a. d. S.
1. Abtheilung

Das dem Färbermeiſter Johann Gott-
fried Kögel hier gehörige im Hvpothekenbuche von e Band 24 Nr. 885 einge
tragene Grundſtück

Ein der alten Reſidenz gegenüber gelegenes
Haus und Hof nebſt dem halben Röhrwaſſer“,

nach der jetzigen Polizeieintheilung in der Oom
gaſſe Nr. 1 gelegen und nach der, nebſt Hy
potheken Schein und Bedingungen, in der Re
giſtratur eine Treppe hoch, Zimmer Nr. 13
einzuſehenden Taxe, abgeſchätzt auf

3410 A 22 6 ſoll
am 9. December 1857 Vormittags 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt, eine
Treppe hoch Zimmer Nr. 5, vor dem Depu
tirten Herrn Kreisgerichtsrath Voſſe, meiſt
bietend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, ha
ben ihren Anſpruch bei dem Suübhaſtations
Gerichte anzumelden.

Die dem Aufenthalte nach unbekannten Hy
pothekengläubiger:

a) rer Louis Carl Curſtedt,
b) Robert Carl Curſtedt,

reſp. deren Erben, werden zu obigem Termine
hiermit öffentlich vorgeladen.

Nothwendiger Verkauf
beim Königl. Preuß. Kreisgerichte

zu Halle a. d. S.
I. Abtheilung.

Das dem Kaufmann Emil Kraft hier,
jetzt zu deſſen Konkursmaſſe gehörige Haus
rundſtück hierſelbſt nebſt Zubehör Hypothekenbuch No. 1640 Polizeieintheilung: Leip

zigerſtraße No. 62 nach der, nebſt Hypothe
kenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur
(eine Treppe hoch, Zimmer Nr. 13) einzuſehen
den Taxe abgeſchätzt auf

5682 20 7
ſoll

am 3. März 1858 Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsſtelle hierſelbſt, eine
Treppe hoch Zimmer Nr. 5, vor dem Depu
tirten Herrn Kreisgerichts Rath Boſſe meiſt
bietend verkauft werden.

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, ha
ben ihren Anſpruch bei dem Subhaſtations
Gerichte anzumelden.

Den Allerhöchſten Orts genehmigten Be
ſtimmungen über das Verfahren bei Einberu
fung der Reſerve und Landwehr- Mannſchaf
ten zu den Fahnen vom 26. October 1850 ge
mäß ſoll das Claſſifications Geſchäft für den
Herbſt durch die Mitglieder der Kreis Erſatz
Commiſſion der Stadt Halle

t am 28. Oetober C.
Vormittags 9 Uhr

auf dem Rathhauſe hier vorgenommen werden.
Wir fordern daher alle diejenigen Reſerviſten
und Wehrleute des erſten Aufgebots aller
Waffen in der Stadt Halle, welche im Falle
einer Mobilmachung des Heeres aus den be
kannten geſetzlichen Gründen Berückſichtigung
zu verdienen glauben hiermit auf, ihre desfauſigen mit Beweismitteln unterſtützten Re

(clamationen bis zum

20. Hetober e.An uns einzureichen, oder in den Büreauſtun
den auf unſerm MilitairBüreau zu Protokoll
zu gebenHierbei wird noch ausdrücklich bemerkt, daß

die etwa nach dieſem Termine eingehenden
Reclamationen unberückſichtigt bleiben ſowie
daß die bis jetzt berückſtchtigten Recla
mationen wenn noch dieſelben Gründe vor
handen ſind, erneuert werden müſſen.

Halle, den 26. Septbr. 1857.
Der Magiſtrat.

Verſicherungs-Anträgen.

men werden.
Halle a/S. d. 30. Sept. 1857.

Von der Direction der Magdeburger Vieh- Versicherungs-
Gesellschaft zu deren Hauptagenten für Halle und Umgegend ernannt,
empfiehlt ſich der Unterzeichnete den Herren Viehbeſitzern zur Aufnahme von

Verſicherungs Bedingungen können jederzeit gratis in Empfang genom

Carl Deichmann.,
Hauptagent.

Jm Verlage von Fr. Weiß in Grün
berg iſt ſoeben erſchienen und in allen Buch
handlungen zu haben, in alle bei
II. erner:
Die Weintraubenkur

in ihrer
Beſchaffenheit, Wirkung und Anwendung,

eine Monographie
für Aerzte und gebildete Nichtärzte

von
Ewald Wolff,

Doktor der Medizin und Chirurgie, Königl. Phyſikus des
Kreiſes Grünberg, praktiſchem Arzte, Wundarzte und

Geburtshelfer.
Elegant broch. Preis 12 Sgr.

Die durch ihre herrlichen Erfolge ausgezeich
nete Traubenkur wird hier in einer eben ſo
wiſſenſchaftlichen, als faßlichen, daher auch dem
gebildeten Nichtarzte verſtändlichen Weiſe abge
handelt und darf dieſe Schrift nicht nur den
Aerzten, ſondern eben ſo auch jedem Gebilde
ten beſonders aber Demjenigen mit Recht em
pfohlen werden, welcher in der Traubenkur Ab
hilfe gegen ſeine Leiden ſuchen möchte.

Haus und Garten hier an frequenter und
geſunder Lage iſt zu verkaufen durch

A. Kuckenburg im goldnen Ring.

Schmiede Verkauf.
Ver änderungshalber bin ich geſonnen, meine

in guter Lage befindliche Schmiede mit oder
ohne Handwerkszeug, mit oder ohne Acker und
Garten, ſo ſchnell wie möglich aus freier Hand
zu verkaufen.

Teutſchenthal, den 27. Septbr. 1857.
Wilhelm Weber, Schmiedemeiſter

Verkaufsanzeige.
Jn der Provinz Sachſen iſt eine aufs Beſte

eingerichtete und mit allen erforderlichen Räum-
lichkeiten wohl verſehene Cigarrenfabrik
nebſt Kundſchaft zu verkaufen.

Dieſelbe iſt ſeit 15 Jahren im Betrieb und
wird durch vorzugsweiſe billige Arbeitslöhne be
günſtigt.

Reflectanten finden die betreffende Adreſſe
bei Ed. Stückrath in der Expedition dieſer
Zeitung niedergelegt, und werden briefliche An
fragen franco erbeten.

Mehlverkauf in Drövzig.
Von dem Mühlenbeſitzer Herrn A. ille

in Nienburg a/S. habe ich eine Mehlnieder
lage erhalten. Jch bin dadurch in den Standgeſett alle Sorten Mehl zum Mühlenpreiſe

zu verkaufen. Albert Püſchel.
Echten Peruaniſchen Guano

bei Albert Püſchel in Gröbzig.
Schiepzig Nr. 4 ſtehen 30 Stück Schafe

zu verkaufen, können auch nach Belieben noch
im Futter ſtehen bleiben.

In der Verlagsbuchhandlung von Fr.
Basser mann in Mannheim ist s0
eben erschienen und durch jede Buchhand-
lung zu beziehen, in Halle durch Kuardd
Amton

Fr. Redtenbacher.
Grosshergeglich Badischer Hofrath, Ritter des Zäh-
ringer Löwenordens, d. Z. Direktor der polytech-

nischen Schule zu Carlsruhe und Professor des
Maschinenbaues,

Das

DYNAIDEN-SVSTEN.
Grundzüge

einer

mechanischen Physik.
Mit einer Uthographirten Tafel.

gr. 40. 2 Thlr. 3 fl. 30kr.

Die

en eheDarstellung und Beschreibung eines Theiles der

MASCHINEN-NMODELL-SAMMLUNG
der polyteeknischen Schule in Carlsruhe.

Mit 60 lithographbirten Tafeln.
Quer Folio in Mappe. 10 Thlr. 17 30 kr.

Früher erschienen von demselben Herrn
Verfasser:

Resultate für den Maschinen Bau,
Mit einem Atlas von 41 lthographirten
Figuren Tafeln. Dritte erweiterte Auflage
gr. 80. 5 Thlr. 8 l. 40 Kr.

Die Gesetze des Lokomotiv- Baues
Mit einem Atlas von 18 lithographirten
Figuren-Taſeln. gr. 409. 4 Thlr. 24 Sgr.

Theorie und Bau der Tuxbinen und
Ventilatorem. Mit 6 kleinen lithogra-
phirten Tafeln. gr. 80. und einem Atlas
von 11 Tafeln in grösstem Imperial-For-
mat. 7 Thlr. 12 l.

Theorie und Bau der Wasser Räder
Mit 6 kleinen lithographirten Tafeln. gr. 80.
und einem Atlas von 23 Tafeln in grös-
stem Imperial-Format. 10 Thlr. 17
30 kr. i

Prineipien der Mechanik und des Ma-
schinen-Baues. Mit 5 lithograph. Ta-
feln. gr. 80. 2Ihlr. 20 Sgr. 4fl. 36 kr.

Die Calorische Maschine. Mit 6 litho-
graphirten Tafeln. Abeite vermehrte Auflage
gr. 80. 1 Th. 1 ſ. 45 Kr.

Geſuch.
Ein im Rübenbau, wie im Fabrik

Geſchäft erfahrner, gut empfohlener HOeko
nomieAufſeher ſucht ſofort ähnliche Stel
lung. Das Nähere beim Herrn Gaſtwirth
Thiele am Klausthor.



Die Shhleſiſche Feuer Verſicherüngs Geſellſchaft in Breslau
mit dem Gewährleiſtungs Kapital von Drei Millionen Thaler Pr. Ert.,

verſichert Mobilien und Jmmobilien zu angemeſſenen billigen Prämien, auf
für vier Jahre die Prämie vorausbezahlt, erhält das fünfte frei.Wer auf fünf Jahre verſichert

ein Jahr bis zu zehn Jahren und auf beliebig kürzere Zeit.
Wer auf ſieben Jahre verſichert für ſechs

Jahre die Prämie vorausbezahlt, erhält das ſiebente frei, und außerdem eine Vergütigung von 10 auf den Prämienbetrag.
Die unterzeichnete Haupt Agentur

anträge ſtets gern bereit und zur alsbaldigen ſelbſtändigen Vollziehung der Policen bevollmächtigt.

der Geſellſchaft iſt zu weiteren Mittheilungen Und Hülfleiſtungen bei Anfertigung der Verſicherungs

Haupt Agentur Halle,
O. G. rin Co. Leipzigerſtraße.

an I ULebens und Penſions Verſicherungs Geſellſchaft in Hamburg.
Errichtet am I. Februar 1848.

Conzeſſionirt für die Kvnigl. Preußiſchen Staaten.
Cebens-Verſichernngs-Hranche.

1855,
13 Anträge mit Beo Mrk. 1,156,730. 10

Neue Verſicherungen in dem genannten Zeitraume
1855.

S Perſonen mit Beo Mrk. S60,920.

1855.
Beo Mrk. 257,127. S. 6.

uktimo 185.
Beo Mrk. A39,029. 9. G.

wltimo IS55.

I856,

S56,

Aumeldungen vom 1. Januar bis 1. September in den Jahren
S.

A6 Anträge mit Beo Mrk. 1,646,530. 1342 Antr. mit Beo Mrk. 2,067,630.

der Jahre e1852.S86 Perſonen mit Beo Mrk. 1,240,580. 1068 Perſonen mit Beo Mrk. 1,561,018.

Jahres Einnahme in den Jahren:
56Beo Mrk. 316,Au9. I. 6.

Jahres Einnahme Uebertrag:
ltümo 1856.

Beo Mrk. 562,650. 13. 9.
VerſicherungsSumme:

witiümo 856.

S vorausſichtlich
Beo Mrk. 370,000.

wltimo S vorausſichtlich,
Beo Mrk. 700,000.

I. Septbr. SA289 Verſicherte mit Beo Mrk. 7,164,640. 518 Verſicherte mit Bev Mrk. S,39,500. 6019 Verſ. mit Beo Mrk. 9,630,518.

Die Geſellſchaft verſichert fortwährend zu billigen Prämien und unter anerkannt liberalen Bedingungen.
ſicherten die Beiträge ſelbſt in vierteljährlichen und monatlichen Raten zu bezahlen.

Ein Eintrittsgeld wird nicht gefordert.
Proſpecte und Antragsformulare gratis

Halle Septbr. 1857.

Sie geſtattet ihren Ver

bei Herrn M. Karunrocdht hierſelbſt und dem Unterzeichneten

E. Scheidgem ander SHaupt Agent für den Negier. Bezirk Merſeburg.

c Friſcher Vor rath von 6EBR. IEDER s BRDNDssor. r.
Die erwarteten neuen Zuſendungen der auch in hieſiger Gegend ſo beliebt gewordenen S Gebr. Leder ſchen balſamiſchen

Erdnußsl Seife ſind in der bekannten Originalpackung
10 Sgr. S eingetroffen und iſt ſonach mein durch ſtarke Na

S à Stück mit Gebr. Anw. Z Sgr.
chfrage in den letzten Wochen geräumtes Lager wiederum beſtens aſſortirt.

S 4 Stück in einem Packet

C. Cotb er.
Guwmiwiychuhe, Prima-Quaſitat,

offerire Herrenſchuh à I 10
Damenſchuh à 1
Kinderſchuh à 20Wiederverkäufern notire zu Fabrikpreiſen. Hermann Rüſter,

große Steinſtraße Nr. 67.

Etabliſſements Anzeige.
Unterzeichneter empfiehlt ſich als Sattler

und Wagenbauer in Naumburg a/S.
zund erlaubt ſich hiermit ergebenſt anzuzeigen,
alle Arten von Wagen, Geſchirr,

„Reitzeuge, Reiſeeffeeten, Stickereien
c. ſo wie alle in dieſem Fach vorkommenden
Reparaturen und Arbeiten auf das Ge
ſchmackvollſte und Beſte zu liefern wodurch

ich mir das Vertrauen eines Jeden der mich
mit ſeinen gütigen Aufträgen beehrt, zu er
werben und dauernd zu erhalten bemüht ſein
werde.

Naumburg, den 1. October 1857.
C. Fuchs, Sattler u. Wagenbauer.

e Neugaſſe Nr 4272
83 Malergehülfen können ſogleich in Arbeit

treten bei dauernder Beſchäftigung in Wettin
bei C. Malchow, Maler.

Schüler, die zu Michgelis die hieſigen Schu
len beſuchen ſollen, finden in einer anſtändigen
Bürger Familie freundliche Aufnahme für eine

Jährliche Penſion von 60 Thaler
Liebevolle väterliche Behandlung und Nach

hülfe in allen Schularbeiten ſindet ſtatt.
Adreſſen sub H. 35 befördert Ed. Stück

rath in der Expedition dieſer Zeitung

C Für rakionelle Fandwirthe.
So eben erſchien und iſt durch die

Pfeſffersche Buchhandlung
in alle zu beziehen
Die Düngung des Sameuns durch

chemiſch concentrirten Dünger.
Nach Bickes Syſtem. Sechste mit At
teſten über die Wirkſamkeit und die Vor
theile dieſes Düngers vermehrte Auflage

Preis 3
Praktiſcher Jahnkitt in Etuis a 5 und

72 mittelſt welchem man hohle Zähne
leicht und dauerhaft auskitten und ſich da
durch ſicher gegen Zahnſchmerzen ſchützen kann.

Zu haben bei O. ar ing. Neunhäuſer Nr. 5.

Alterthümliche Gegenſtände,
als: alle Arten alterthümliche Meubles, Spie
gel und Kronleuchter, Waffen und Rüſtungen,

Oel und Glasgemälde, geſchnitzte Gegenſtände
von Holz, Bücher Urkunden und Minigaturen
auf Pergament werden ſtets zu hohen Preiſen

gekauft im Anlichtäten- Geschäft
vonJſchieſche Köder in Leipzig,

an der Pleiße Nr. 1, Barfußmühle.
GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

Familien Nachrichten.

Preßhefe
beſter Qualität billigſt bei

F. W. Arzt in Wettin
Ein Windſpiel den 28. September zugelau

fen in Beuchlitz Nr. 12 bei c
Trebeſius.

30 Stück Mutterſchaafe und 1 Bulle, un
ter zweien die Wahl, Holländerraſſe, ſtehen zum
Verkauf bei Fr. Alvrich in Höhnſtedt.

Aufforderung u
Es werden hiermit alle jungen Militairs

hieſigen Orts und Umgegend welche ſich bis
jetzt dem Kriegerverein noch nicht angeſchloſſen
haben und hierzu geneigt ſein ſollten, freund
lichſt erſucht, ſich baldigſt bei unterzeichnetem
Vorſtand zu melden, indem die erſte Feſtlichkeit

den 18. October d. J. beginnt z
Eönnern, den 28. Septbr. 1857.

Der Vorſtand.E. Giebelhauſen. W. Kretſchmann.

Fritſch. iNauendorf a. P.
Zum Erndte Dankfeſt Ball, wozu freund

lichſt einladet Sonntag.

Todes Anzeige.Am 26. Septbr. Vormittags halb 10 Uhr
ſtarb der frühere Gutsbeſitzer Chriſtian
Buttenberg zu Höhnſtedt in ſeinem 82.
Lebensjahre. Dieſes ſeinen Freunden und
Bekannten s

Die Hinterbliebenen.

e



Halle, Donnerstag den I. Oetober 1857.

Zweite Beilage zu Nr. 229 der Halliſchen Zeitung im Schwetſchke ſchen Perlage.)

Telegraphiſche Depeſche.
Dresden, Dienstag d. 29. September, Abends. Das

Dresdner Journal“ meldet, daß der Kaiſer von Oeſterreich
heute Nachmittag 4 Uhr in Dresden eingetroffen und vom
Könige auf dem Bahnhofe einpfangen worden ſei. Derſelbe
wird morgen hier verweilen und am Donnerstag früh nach
Weimar und von dort nach Jſchl weiter reiſen.

Vermiſchtes.
Osnabrück, d. 25. Septbr. Heute fand hier die feierliche

Einkleidung der beiden Novizen: Reichsfräulein Karoline von Fürſten
berg Stammheim und Fräulein Cäcilia Verdelmann in dem Kloſter
der „Ewigen Anbetung in Gegenwart ihrer Eltern, Geſchwiſter
Verwandten und einer zahlloſen Menge von Zuſchauern ſtatt. Das
Ceremoniel beſtand aus Folgendem: Zuerſt die Vesper, dann eine auf
die Feier bezügliche Predigt, Einſegnung des Kloſtergewandes, Auf
ſetzen der Dornenkrone, Abſchneiden der Kopfhaare von Seiten der
Priorin, Schweſternkuß und Niederknieen und das Angebundenſein
an einem in der Mitte der Kapelle befindlichen Klotze mit einem
Stricke bis zur Beendigung der Feierlichkeit. Der Domvicar
Bruck hat zu dem Behufe des Ceremoniels eigends ein Schriftchen
herausgegeben und dem Grafen v. Fürſtenberg Stammheim gewid
met der Ertrag des Werks war für das Kloſter beſtimmt.

Freiburg, d. 24. Septbr. Der Markgräfler wird in die
ſem Jahre vortrefflich und in reichem Maße gerathen. Beſondere
Weine wird auch der Kaiſerſtuhl liefern. Die Abdachung dieſes Ge
birges gegen Süden Jhringen zu, das vorlängſt nur wüſte Stein
brüche enthielt, die mit ſpärlichem Gebüſche beſchattet ſtanden, iſt
jetzt durch den Breiſacher Altbürgermeiſter Hau in die trefflichſten
Weingärten umgewandeit und bietet ein Schauſpiel wie man es nicht
leicht herrlicher am ganzen vaterländiſchen Strome treffen kann. Hau
ließ ſich keine Mühe verdrießen, die Anlage in jeder Hinſicht zu ver
vollkommnen. Als er fand daß die rheiniſche Rebe hier keine beſon
dern Erzeugniſſe bot, verſuchte er ſüdliche Rebenſproſſen von Chia
venna, Tramino und Silana anzupflanzen und ſiehe, die gediehen
vollkommen und liefern jetzt einen Wein, den man nicht ohne Grund
die rheiniſchen lacrimae Christi nennt. Jetzt hat der verehrte Winzer
ſich einen Nebengarten angelegt, in welchem er alle Traubengattun
gen der Erde ſo viel er deren nur erlangen konnte, in buntem Ge
dränge pflanzt. Neben den deutſchen und welſchen Traubenſorten
ſieht man die ungariſchen, die ſpaniſchen ſchwellen, ſproßt die Rebe
des Aetnas, die Katauba der Vereinigten Staaten, die Conſtantia

rien und China. Jeder Betrachter wird zugeſtehen, daß die Wein
gärten Hau's die Quinteſſenz des Breisgaus bieten

Sondershauſen, den 24. September. Mit dem heuti
n Geburtstage des Fürſten wurde die Gasbeleuchtung der Stadt
eröffnet.

Eine telegraphiſche Depeſche aus Petersburg vom 23. Sept.
meldet daß am 19. Sept. auf dem Ladogaſee eine heftige Feuers
brunſt ausgebrochen iſt. Ungefähr 200 Fahrzeuge und mit für die
Ausfuhr beſtimmten Waaren geladene Schiffe wurden ein Raub der
Flammen. Jn Petersburg hatte dieſes Unglück die größte Beſtür
züng erregt.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 29. bis 30. September.

Krongpriaezz Hr. Rittergütsbeſ. Freih. Baron v. Werthern jun. u. Hr. Ren
dant Uhlemann a. Kloſter Donndorf. Hr. Senator Dr. Gosla m. Fam. u.

Diener u. Hr. Prokurator Dr. Fiſcher a. Hamburg. Hr. Geh. Baurath Knob
lauch u. Hr. Geh. Reg.-Rath Reich m. Fam. u. Diener a. Berlin. Hr. Prof.
Blogk m. Gem. u. Schwägerin a. Freiburg. Hr. Sanitätsrath Schubart a.

Hr. Kreis Ger. Sekr. Spangenberg a. Blankenburg. Hr. Ritter
Hr. Gutsbeſ. Liebreich a. Buchen. Hr. Amtm.

Hr. Refer. v. Schulte a. Altenlande. Hr.
Die Hrrn. Kaufl. Mannskopf Behrend

Landsberg
gutsbeſ. v. Langow a. Weimar.
Blumenhagen a. Langenweddingen.
Reg. Aſſeſſor v. Schulte a. Hildesheim
a. Frankfurt a. M., Nathuſius a. Magdeburg Buſch a. Berlin Köſter a.

Breckenfeld Sink a. Leipzig.
Stacit Arie Hr. Ger.-Dir. v. Oſten m. Gem. a. Cuzuskow. Hr. Rent.

Waffenſchmidt m. Tochter a. München. Hr. Rittergutsbeſ. v. Kleinhaus g. Ma
rien werder. Hr. Amtm. Hübner a. Gatterſtedt. Hr. Bergbefl. Bugow v. Czud-
nockowski a. Berlin. Die Hrrn. Kaufl. Meyer a. Celle, Kuful a. Hambürg,
Schultz a. Magdeburg Roſenſtein a. Münſter Wilhelmi a. Lippe.

Soläner Ring Hr. Großhz. Bad. Conſul v. Lemmert a. Rio de Janeiro. Hr.
Buchhdlr. Haring a. Braunſchweig. Hr. Lieut. Tüleben a. Neiße. Hr. Juſtiz
Rath Götz a. Naumburg. Die Hrrn. Kauß. Roſenberg a. Braunſchweig, Richter
a. Lüneburg. Hr. Paſtor Roßemann a. Burg.

olduer Löwe: Die Hrrn. Kaufl. Stöckel a. Magdeburg, Paul a. Burg,
Hirſch a. Mainz, Wiener a. Hamburg, Beckert a. Chemnitz, Schmidt a. Berlin.
Hr. Pfarrer Linderer m. Frau a. Grunau.

S2acit Kam burg Hr. OAmtm. Büttner a. Engelſtedt. Hr. Markſcheider
Märker a. Wettin. Hr. Faktor Lindig a. Dürrenberg. Hr. Bergmſtr. Leiſt a.
Eisleben. Die Hrrn. Kaufl. Waßmann a. Erfurt, Taubert a. Sangerhaäuſen,
Stegmann u. Schiff a. Nordhauſen. Hr. Rent. v. Lehmann a. Burg. Hr.
Redacteur Martin a. Bromberg. Hr. Lieut. Bertram a. Erfurt. Hr. Amtm.
Blümener a. Gera. Hr. Banquier Bach a. Nordhauſen.

Goldne ERose: Die Hrrn. Kaufl. Dittler a. Naumburg Sturm a. Wundersa-
leben.

Goldne Kugel Hr. Fleiſchermſtr. Stecher a. Merſeburg.
a. Buttlar. Hr. Priv.- Sekr. Gubatz a. Jüterbogk.

Magdeburger Bahnhoer a Die Hrrn. Kaut. Rumpf a. Harburg, Schali m.
Tochter a. Erfurt, Saalfeld a. Hamburg. Hr. Fabrik. Sander u. Mad. Bröße
m. Tochter a. Brandenburg. Hr. Oekon. Schmidt a. Merſeburg.

Thüringer RKahnhnof: Hr. Obriſt Wernike u. Söhne a. Erfurt. Hr. Kaufm.

Hr. Thierarzt Kies

n a. Hannover. Hr. Oberforſtmeiſter u. Geh. Finanzrath v. Aagen

a. Berlin. e S S SS S
des Cap der guten Hoffnung die grünen Reben aus Oſtindien, Sy

Bekanntmachungen. Etabliſſements Anzeige.
Verpachtung.

Folgende den minorennen Geſchwiſtern un
el zu Kötzſchen zugehörigen Grundſtücke:

das Haus No. 53 Kötzſchen nebſt Hof,
Ställen, Garten und Gemeinderecht und
dem Plan No. 129 von 9 Morg. 67 Ruthen,

2) der Plan No. 137 von 1Morg. 130 Ruthen,
3) der Plan No. 19 von 23 Morg. 137 Ruthen,
4) der Plan No. 57 von 23 Morg. 21 Ruthen,

ſämmtlich in Kötzſchener Flur,
ſollen vom 1. Januar 1858 ab auf 6 hinter
einander folgende Jahre und zwar auf 3 Jahre
gewiß und 3 Jahre ungewiß,

am 19. Oetober 1857
Vormittags 9 Uhr

in der Schenke zu Kötzſchen meiſtbietend mit
Vorbehalt der Auswahl unter den Licitanten
verpachtet werden.
Merſeburg den 24. Septbr. 1857

Königl. Preuß. Kreisgericht,
h II. Abtheilung

Haus Verkauf.
Veranderungshalber bin ich geſonnen mein

in der großen Märkerſtraße Nr. 3 gelegenes
Haus aus freier Hand zu verkaufen.

Selbſtkäufer erſahren das Nähere daſelbſt.

Jch beabſichtige mein in Spickendorf ge
legenes Haus nebſt Stall und ſonſtigen Zube

hörungen meiſtbietend zu verkaufen, und habe
zum 11. October d. J. einen Bietungstermin
Nachmittags 2 Uhr im dortigen Gaſthofe an
beraumt, und lade hierdurch zahlungsfähige

Käufer ein. iSpickendorf, den 30. September 1857.
s Berger Schneidermeiſter

Buchbindergehülfen finden dauernde
WBeſchaäftigung bei Kloeppel.

Eisleben, den 28. September 1857.

Jndem ich hierdurch anzeige, daß ich mich ſeit dem 1. d. M. als Barbier hier nieder. r
laſſen habe, bitte ich ein geehrtes Publikum ergebenſt, mich mit zahlreicher Kundſchaft u

Ruciolph Sichting Barbier.beehren.

Rathhausgaſſe Nr. 5.

Acker Verpachtung.
Von den zur Grube Georg bei Leben

dorf gehörigen Aeckern ſoll der Naumann-
ſche Man, 31 Mgn. 122 [DR. enthaltend,
auf dem

12. October d. J. Vormittags 10 Uhr
im Gläſerſchen Gaſthofe zu Trebitz unter
den im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen öffentlich verpachtet werden, wozu
Pachtluſtige hierdurch einladet

Ackermann, Grubenrepräſentant.
Cönnern den 29. September 1857.

Vieh Auction.
Montag den 5. October c. von Vormittags

11 Uhr ab ſoll wegen Veränderung der Wirth
ſchaft der Rindviehſtand auf dem Fiſcher
ſchen Rittergute zu Geiſelröhlitz bei Merſe
burg, beſtehend in 18 Stück Oldenburger Kü-
hen 2 Stück 1 jährigen und 3 Stück Ajäh
rigen Kälbern auf genanntem Gute an den

Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung ver
kauft werden.

Ein gutgehaltenes 6octav. Mahagoni-
Pianoforte iſt wegen Mangel an Raum
für den billigen Preis von 28 zu verkau
fen Taubengaſſe Nr. 9.

4 fette Schweine ſtehen zu ver
kaufen

kl. Schloßgaſſe Nr. 5.

(Eremitage.)
S Sehr gut gehaltene Hänge- und Seiten
lampen ſind billig zu verkaufen Mühlgraben

Nr. 10 bei D. Panſe.

Ein Sack Weizen iſt bei Bennſtedt ge
funden. Der rechtmäßige Eigenthümer kann
ihn gegen die Jnſertionsgebühren in Empfang
nehmen beim Schulzen Köcher

in Bennſtedt.
Ein Packet mit Kleidungsſtücken iſt gefun

den worden. Gegen Inſertionsgebühren in Em
pfang zu nehmen bei Herrn Schladebach
in Weſtewitz.

Geſuch. aEinen zuverläſſigen Kutſcher, am liebſten
einen entlaſſenen Kavalleriſten, ſucht ſogleich
das Rittergut Weßmar S

Ein Hausmadchen, welches im Nahen, Wa
ſchen und Plätten geübt iſt, ſucht zum 1. Nov.

Clara Reil, Promenade Nr. 18.
Vier Penſionärſtellen ſind offen. Nähere

Auskunft ertheilt der Schuhmachermſtr. Herr
mann, kl. Sandberg Nr. 3 Treppen.

Ein Arbeitsmann, nüchtern, fleißig,
ehrlich, zuverläſſig, der ſchon in Geſchäftshäu
ſern gearbeitet hat, gute Zeugniſſe beſitzt, fin
det einen guten Dienſt bei

W. Fürſtenberg G Sohn
große Ulrichsſtraße 58.

Jn der Pfeſferschen uch-
hancdllung in alle iſt zu haben
Bilder und Klänge aus Knudolſtadt,

Jn Volks Mundart.
18 bis 38 Heft. Preis jedes Heftes 10



Die Schleſiſche Fenerverſichernngs- Geſellſchaft in Zreslan,
mit einem Gewaährleiſtungs-Capital von 3 Millionen Thaler,

vergütet Schäden, die durch Feuer oder Blitzſchlag Retten und Löſchen entſtehen gewährte Verſicherungen weſentliche Vortheile und den gehörig angemeldeten Hypothek
Gläubigern volle Sicherſtellung.

kö jederzeit bei mir, als Agent, gralis entgegen geProſpecte und Antragsformulare können jederzeit bei mir, alsnommen e und bin ich gern bereit, auch jede ſonſtige Auskunft zu geben.

W. Rttter
in Schraplau

Geſtickte Leine Striche,
zum Garniren der Wäſche, empfiehlt E.

Daß mein Putz und Modegeſchäft mit den neueſten und eleganteſten Facons von
Hüten, Hauben, Coeffüren aller Art, Band, Ballblumen e. 2e. die größte
Auswahl bietet und ſich durch ſolide Preiſe empfiehlt, zeigt ergebenſt an

Marie Vecher, Leipzigerſtraße Nr. 93.
Durch die eingetroffenen Meßwaaren iſt mein

Weiſe waaren und SeidenbandLager mit Wou-
veauutes reichhaltig vervollſtändigt.
M uuliuas LiacHinannm, Markt u. KlausſtraßenEcke.
Den Empfang ſeiner Meßwaaren zeigt hier-

durch ergebenſt an

Reiſenden zur geneigten Berückſi

Hiermit zeigen wir ergebenſt an daß un
ſer Alexander Wolff aus dem von uns
gemeinſchaftlich geführten Landesprodukten,
Commiſſtons und Speditionsgeſchäft am heu
tigen Tage ausſcheidet, und unſer Auguſt
Schacht daſſelbe mit allen Activis und Paſ
ſivis übernimmt und für alleinige Rechnung
fortführt.

Halle, den 30. September 1857.
Wolff S Schacht.

Auf vorſtehende Bekanntmachung Bezug
nehmend, werde ich das übernommene Landes-
produkten, Commiſſions und Speditionsge
ſchäft unter der Firma:

August Schacht
unverändert für eigne Rechnung fortſetzen und
bitte ich das der frühern Firma zu Theil ge
wordene Vertrauen auch auf mich zu über
tragen.

Halle, den 1. October 1857.
August Schacht.

empfiehlt die freundlich eingerichte

Adelbert Lossier in Cönnern.
Conditorei- Pmpfehlung,

G SComalitoref und Café Wational
von Fech e inSchalanniſchen Straße 32, nahe dem Härthor,

ten Loealitäten den reſp. Herren
tigung angelegentlichſt.

Franzöſiſcher Sprachunterricht.
Bei Beginn des Winterhalbjahres die erge

bene Anzeige daß ich Kindern und Erwachſe
nen franzöſiſchen Sprachunterricht (Grammatik
und Converſation), gegen billiges Honorar er
theile. Junge Geſchäftsleute mache ich
noch beſonders auf meinen Abendcurſus von
8-10 Uhr aufmerkſam. Anmeldungen werden
zu jeder Zeit entgegengenommen von

Katharine Weber,
franzöſiſche Sprachlehrerin,

Leipzigerſtraße Nr. 103.

Muſikunterricht.
Seit dem 1. Juli wohne ich Brunnengaſſe

Nr. 13, nahe am Brunnenplatze und in der
Nähe des Schauſpielhauſes; ich ertheile Unter
richt im eleganten und korrecten Spiel auf dem
Piano nach pädagogiſchen Grundſätzen. Honorar
à Stunde 7 und 10

Halle, den 30. Septbr. 1857.
G. A. Harweck, Lehrer.

Einem geehrten hieſigen und auswärtigen
Publikum die ergebene Anzeige, daß ich in hie
ſiger Stadt ein Mehlgeſchäft etablirt habe,
und offerire ich Oöllnitzer Weizen und Rog
genmehl in allen Sorten, auch tauſche ich Ge
treide gegen Mehl aus ich werde ſtets bemüht
ſein reelle Waare zu den billigſten Preiſen zu
liefern.

Reine Roggenkleie iſt ſtets vorräthig

Julius Berger,Bäckergaſſe bei der Wwe Blau
in Lauchſtädt.

1200, 500 u. 309 Thlr. ſind auszuleihen
durch den Sekr. Kleiſt, Schmeerſtr. Nr. 16.

Jch bin bereit, einige Knaben, welche die
hieſigen Schulen beſuchen, in Penſion zu nehmen.

G. A. Harweck,
Brunnengaſſe Nr. 13.

Unterricht in der frangösischen Sprache,
Grammatik und Conversation wird billig er-
theilt. Näheres in der Tapetenfabrik des Herrn
Dusart, gr. Märkerstrasse Nr. 21.

Gründlicher Unterricht im Pianoforteſpiel
und in der Harmonielehre wird ertheilt. Zu
erfragen in der Muſikalienhandlung des Herrn
Karmrodt.
GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

Trockene Hefe kräftig und friſch bei
Theodor Eiſentraut,

See und Markt.
Feine Ungarweine, Landweine,

Arae de Goa und alten Jamgieg- Rum
empfiehlt billigſt Theodor Eiſentraut.

Aechten Düſſeldorfer Moſtrich, in
Büchſen und ausgewogen, friſcher Qualität,
empfiehlt Theodor Eiſentraut.

Eine Anzahl großer und kleiner Holzkiſten
und verſchiedene Laden Utenſilien ſind villigſt
zu verkaufen bei Julius Lachmann

Markt u. Klausſtraßenecke,

Gardinenbretter
in dem neueſten Geſchmack fertigt

F. Peiſßker, Vergolder,
gr. Ulrichsſtr. Nr. 47.

Baroquerahmen zu Spiegeln und Bil
dern werden in kurzer Zeit ausgeführt.

F. Peißker.
Alte Goldrahmen Kronleuchter u. ſ. w.

werden vergoldet von F. Peißker.
Jn Baumgärtners Buchhandlung
in Leipzig iſt erſchienen und durch alle Buch
handlungen zu beziehen, in Halle durch
d. Amtom:-

Paits et journées mémorables
de la

Revolution Frangaise.
Extrait de Phistoire des Girondins par M. de
amartime. Arrangé à Pusage des écoles

et des maisons d'éducation par
B. Brée.

Dritte Auflage mit Woten u. Wörterbueh
von K. Mapatzky,

Lehrer am Teichmannschen Institut und der
ersten Bürgerschule zu Leipzig.

18 gr.
Eine Partie Kuhmiſt iſt zu verkaufen

Trotha Nr. 29
Gefüälligſt zu beachten.

Der junge Menſch welcher am 10. Auguſt
Abends in dem Hauſe am Steg Nr. 21
bei dem Streite zwiſchen dem Hauswirth und

einer Mietherin zugegen war, wird ſehr gebe
ten, ſich gef. n in demſelben Hauſe
bei dem Maurer Guſtav Müller zu mel
den, um als Zeuge zu dienen da der Name
vergeſſen worden iſt.

Es ſtehen zum Freitag früh l Wispel ſchöne
Forellenbirnen Klausthorſtraße Nr. zum
Verkauf. S

Stadttheater in Halle.
Zur Eröffnung der Bühne,

Donnerstag den 1. October
Herbſt- Luſt (in Form der Duverture),

von Jul. Wunderlich. S
Prolog,

geſprochen von Frl. Regen
Hieraufzum erſten Male:

Die Grille,
Ländliches Characterbild in 5 Acten von Char

lotte Birch-Peiffer.
Julius Wunderlich.

Zum Gänſe und Entenſchießen, Sonntag
den 4. October ladet ergebenſt ein

Zwintſchöna Horn
Hübitz.

Zum Tanzvergnügen am Erntedankfeſte,
Sonntag den 4. October, ladet freundlichſt ein

Jentſch.
Hohenthurm.

Sonntag als den 4. October ladet zum
Erndtedankfeſt ergebenſt ein W. Weber.

Sonntag den 4. d. M. ladet zum Ball er
gebenſt ein Necke in Trebnitz

Mit traurigen Herzen ſage ich Allen, welche
mir bis jetzt für meinen kranken Mann ſo
große Wohlthaten erwieſen haben, meinen auf
richtigſten und innigſten Dank. Gott möge
Jeden vor ſolchem Unglück behüten.

Wittwe Roſine Billardt geb. Tippelt,
wohnhaft Bölbergaſſe Nr. 8. S
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